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Informationen für Eltern und Schüler aller Klassen vom 02.03.2020 

  

  
 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 
die aktuellen Nachrichten lassen viele besorgte Eltern und Schüler aufhorchen. Natürlich ist auch uns an der 

Staatlichen Realschule Herrsching sehr daran gelegen, dass sich ansteckende Krankheiten nicht ausbreiten, 

gleichzeitig wollen wir aber auch der Hysterie keinen Vorschub leisten.  

Daher ist es uns wichtig, Ihnen und euch folgende Informationen zeitnah weiterzugeben. 

 

 Prävention 
 

Wir möchten an dieser Stelle ausdrücklich 

nochmals auf das Informationsblatt des 

Gesundheitsamtes Starnberg verweisen, welches 

wir mit dem letzten Rundschreiben Nr. 4 am Freitag, 

31.01.2020, versandt haben.  

In diesem wird der Umgang mit Influenza und die 

Möglichkeiten, sich zu schützen erklärt. Diese 

Hinweise gelten selbstverständlich auch zum 

Schutz vor allen anderen über Tröpfcheninfektion 

übertragbaren Krankheiten.  

Alle Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und 

Lehrer werden gebeten, sich regelmäßig die Hände 

zu waschen. Zur Desinfektion wurde auch im 

Eingangsbereich der Schule ein entsprechender 

Spender installiert. 

 

 Corona 
 

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht 

und Kultus teilt auf seiner Seite für Eltern Folgendes 

mit: 

„Die Gefahr für die Gesundheit der Bevölkerung in 

Deutschland durch die neue Atemwegserkrankung 

aus China wird vom Robert Koch-Institut (RKI) und 

der Task Force Infektiologie des Bayerischen 

Landesamts für Gesundheit und Lebensmittel-

sicherheit (LGL) aktuell als gering bis mäßig 

eingeschätzt.  

Bisher sind in Deutschland einige wenige 

Infektionsfälle aufgetreten. Es ist auch nicht 

auszuschließen, dass zukünftig einzelne Fälle 

durch Reiserückkehrer importiert werden. 

Wie die Berichte von Presse und zuständigen 

Stellen in den letzten Tagen erkennen lassen, ist 

das Infektionsgeschehen weiterhin ein sich sehr 

dynamisch entwickelndes Szenario, so dass für 

tagesaktuelle Informationen auf die Internetseiten 

des Landesamtes für Gesundheit und 

Lebensmittelsicherheit und des Robert-Koch-

Instituts verwiesen wird. Dort erhalten Sie stets 

aktuelle Informationen zu bestehenden und ggf. 

neuen Risikogebieten.  

Hat die Schule Kenntnis von Verdachts- bzw. 

Kontaktfällen (s.o.), nimmt die jeweilige Schulleitung 

unverzüglich Kontakt mit dem zuständigen 

Staatlichen Gesundheitsamt (GA) auf. Die 

Betroffenen bzw. ggfs. deren Erziehungs-

berechtigte sind darüber zu informieren. 

Das Gesundheitsamt bewertet das gegebene 

Gesundheitsrisiko und veranlasst die notwendigen 

Maßnahmen. 

Die Schulleitungen setzen die notwendigen 

Maßnahmen um und informieren stets zeitnah die 

zuständige Schulaufsichtsbehörde über alle 

Gegebenheiten. 

Als begründete Verdachtsfälle können daher nur 

Personen mit Atemwegssymptomatik betrachtet 

werden, die sich in den letzten 14 Tagen entweder 

im Risikogebiet (für das Risikogebiet gilt jeweils die 

aktuelle Definition des RKI) aufgehalten haben oder 

engeren Kontakt zu einem bestätigten Fall hatten.“ 

 

Das Robert-Koch-Institut ist in der Bundesrepublik 

Deutschland die zentrale Stelle, bezüglich der 

Risikoeinschätzung dieser neuen Krankheit. 

Auf der Seite des Robert-Koch-Instituts werden die 

Risikogebiete aktuell bekannt gegeben. Mit dem 



Stand vom 27.02.2020, der bis zum Abend des 

01.03.2020 unverändert war, werden für Italien 

folgende Informationen herausgegeben: 

 

„In Italien: Region Lombardei und die Stadt Vo in der 

Provinz Padua in der Region Venetien sowie die 

Emilia Romagna.“ 

 

Sie können unter folgendem Link den tages-

aktuellen Stand abfragen: 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_

Coronavirus/Risikogebiete.html 

 

Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an den für 

Sie zuständigen Hausarzt oder die unter der 

Telefonnummer 116117 eingerichtete kassen-

ärztliche Beratungsstelle. 

 

 

 Informationsabende 
 

Trotz der Verunsicherung allenthalben sehen wir 

aktuell keinen Anlass, die für diese Woche 

geplanten Veranstaltungen abzusagen. 

Wir möchten Sie und auch alle Schüler ab der 8. 

Jahrgangsstufe nochmals herzlich zu dem 

Informationsabend „Gefahren im Netz“ mit Cem 

Karakaya am Dienstag, 03.03.2020, einladen. 

Beginn im Atrium ist um 19:00 Uhr. 

 

Alle Eltern und Erziehungsberechtigen von 

aktuellen 6.-Klässlern wollen wir darüber hinaus 

zum Informationsabend zu der anstehenden 

„Zweig-Wahl“, der Entscheidung der Wahlpflicht-

fächergruppe ab der 7. Jahrgangsstufe einladen.  

Dieser findet am Donnerstag, 05.03.2020, von 

18:00 Uhr bis 19:30 Uhr ebenfalls im Atrium der 

Schule statt.

 

  

Mit freundlichen Grüßen  

  

  

  

R. Menzel-Stuck, Schulleiterin  

  
  


